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 Mitten im Herzen des Brera Design Districts befindet 
sich die historische anglikanische Kirche All 
Saints, deren Räumlichkeiten einmal mehr zum 

Schauplatz einer von Designer Bodo Sperlein kuratierten 
Inszenierung wurden. Zur Milan Design Week 2026 feier-
ten an seiner Ausstellung «Menu» insbesondere zwei re-
nommierte Schweizer Marken ihren Auftritt: Orea Küchen 
und Morath Metalllösungen.
In Sperleins einheitlicher Raumkomposition interagierten 
Materialien, Massstäbe und Disziplinen nach einer ge-
meinsamen Logik. Sie verwandelten das Gebäude in eine 
immersive Umgebung, in der sich Objekt und Architektur 
ineinander verwoben. Metall, Beton, Glas, Porzellan, Tex-
tilien und Leuchten verwandelten sich im natürlichen 
Lichteinfall zu immer neuen Wahrnehmungen. Beteiligte 
Marken: Orea, Morath, Meissen, Lobmeyr, LZF, Garpa, Van 
Treeck und Gravelli.

SANFT, ORGANISCH, PUR

In diesem sakralen Raum präsentierte Orea die neue, in Zu-
sammenarbeit mit Bodo Sperlein entwickelte «S2-Line». Sie 
ist die konsequente Weiterentwicklung der ursprünglichen 
«S-Line» und interpretiert die Küche als skulpturales Objekt 

Grosser Auftritt für  
Schweizer Küchendesign  
in Mailand. ⁄ bk
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1   ⁄  «S2-Line» von Orea. «Arabesque» –  
die neue Leuchte von Bodo Sperlein für LZF. 
Foto Fabian Finzel. lzf-lamps.com
2  ⁄  Eingang zur Kirche All Saints, Milano.  
Foto Fabian Finzel.
3   ⁄  «S2-Line» und «S2-Line Divider Wall», 
schwarzes Becken von Morath.  
Foto Fabian Finzel.
4  ⁄  Installation «Menu» von Bodo Sperlein.  
Foto Fabian Finzel.
5  ⁄  Designer Bodo Sperlein in der Manufaktur 
von Meissen Porzellan.
6  ⁄  Neue Küchenarmatur von Orea in Edelstahl-
Optik, entwickelt in Zusammenarbeit mit Gessi. 

und architektonisches Element neu. Verfeinerte Formen, 
reduzierte Ästhetik und die Konzentration auf Wesentli-
ches vermitteln Ruhe, Eleganz und Klarheit. Charakteris-
tisch ist weiterhin die S-Form, die auch die innovative  
«S2-Line Divider Wall» aufnimmt. Sie ist architektonischer 
Raumteiler und Funktion zugleich, bietet auf der Küchen-
seite Apparate, Geräte und Stauraum an, die multifunktio-
nale Rückseite lässt sich als Garderobe oder Schrank nutzen. 
Premiere feierte die erste Orea-Armatur in Edelstahl-Optik 
und Schwarz. Materialien der Küche: Lackierte Oberflä-
chen, keramischer Stein, Mineralwerkstoffe.

PR ÄZISION

Die massgefertigten Metallstrukturen und Architektur-
paneele von Morath trugen einen massgebenden Teil zu 
Bodo Sperleins Installation und die Verwandlung des 
Raumes bei. Eine Vielzahl von Metalloberflächen, zick
zackförmige Wandverkleidungsplatten aus Edelstahl und 
hochglänzende Spiegelflächen hielten Licht, Reflexionen 
und Materialität in ständigem Wandel und veränderten 
die Raumwahrnehmung. 

bodosperlein.com
orea-kuechen.ch 
morath.ch
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